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Ankunfts- und Abzugsdaten bei Hallein (1917).

Von Viktor Ritter von Tschusi zu Schmidhoffen in Villa Tännenhof bei Hallein.

Anas crecca L. — Krickente. 10. X. um 5 Uhr nachmittags

4 Stück im Wiesenbache.

Oedicnemus oedicnemus L. — Triel. 15. X. ^/^S Uhr früh 7—9 Stück

auf der Wiese, 17. X. früh 5 Stück.

Coturnix cotamix L. — Wachtel. 23. VI. abends erster Wachtel-

schlag, 26. VI. früh eifrig.

Circas spec? — Weihe. 9. V. ^2^ nachmittags eine nach NW.
Falco subbüteo L. — Lerchenfalke. 16. VIII. ^\J abends 1 Stück.

Cerchneis tinnanculus L. — Turmfalke. 1. III. 1 Stück, 26. III.

rüttelt einer über den Feldern.

Caculus canorus L. — Kuckuck. 30. IV. erster Ruf , 30. VI. nach-

mittags noch mehrfach.

Dendrocopos major pinetomm Br. — Buntspecht. 25. VIII. erster

im Garten, dann am 29. VIIL, 10., 29. IX., 20. X., 1. XII. 6 ad.

Dendrocopos minor hortorum Br. Zwergspecht. 20. III. S
Cypselas aptis L. — Mauersegler. 4. V. mittags einige in großer

Höhe nach S., 7. V. mittags einige gehört, 14. V. ein Paar hoch übers

Haus, 15. V. mittags umfliegt ein Paar das Gebäude, später im Juni

täglich oft und niedrig. 28. VII. verschwunden. 5. VIIL nach Regen

i
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mehrere in einem größeren Fluge Mehlscliwalben, 16. VIII. um 7 Uhr

abends 8— 10 Stück, ^/^8 abends 20—30 in lockerem Verbände in

Mittelhöhe nach S., ^2^ abends 60—80 niedrig jagend nachS.; 10. IX.

nachmittags einige gehört, die in großer Hohe gezogen sein müssen.

Hirando mstica L. — Rauchschwalbe. 1. V. zuerst. Heuer

wenige Brutpaare. In den letzten Julitagen bis auf jene, die noch

Junge führten, verschwunden. — 4. VIII. 1 Stück, 5. VIII. paar, 17. und

21. VIII. früh einige; 11. IX. vormittags ziemlich viele in großer Höhe,

14. IX. kleine Flüge nach S., 15. IX. vormittags einige bei Regen nach N.,

24. IX. vor- und nachmittags einige bei Regen nach N., 26. IX. vormittags

größerer Flug, meist Junge, nach S.; 1. X. 1 Stück mittags nach N.,

ebenso den 6. X., 7. X. (Schnee tief herunter, -f-^^ R-) g^gen 9 Uhr

vormittags ungefähr 100, dann tagsüber kleine Gesellschaften, alle

nach N. ; 9. X. (+3^, Regen) 40—50 gegen 5 Uhr nachmittags ums

Haus, dann nach N., 10. X. tagsüber, besonders gegen Abend, viele,

11. X. früh 8 Uhr gegen 300 auf einem Hause, kleine Familien tagsüber,

auch bei größtem Schneefall, 12. X. früh bei Schnee 2 Stück, 5 Uhr

nachmittags sehr zahlreich zerstreut kreisend, 13 X. einzelne, 14. X.

früh und vormittags im Nebel einzelne, dann ein größerer Flug nach N.,

abends wieder vereinzelte, 15. X. V28 früh 6—8 nach N., 20. X. vor-

mittags 1 Stück,

Delichon urbica L. — Mehlschwalbe. 11. V. Ein Stück am
Steinerhaus am Neste, später keine gesehen.' Wenige Brutpaare in

Hallein. — 2., 3. VIII. kkine Gesellschaften tagsüber, einzelne Paare

haben noch Nestjunge, 5. VIII. gegen 50 in einem Fluge mit mehreren

Seglern, 16. VIII. 6 Uhr abends 30—50 Stück, 17. VIII. früh viele

nach S., 28. VIII. 1 Familie; 5. IX. vormittags sehr viele, weniger nach-

mittags, 13. IX. früh einige nach Regen eilig nach N., 14. IX. vormittags

kleine Flüge nach S., 7. X. 9 Uhr vormittags (-f-
3^, Schnee tief herunter)

einige unter Rauchschwalben, auch tagsüber.

Mascicapa grisola L. — Grauer Fliegenschnäpper. 12. V.

1 Stück, diesmal kein Brutvogel im Garten; 19. VI. 1 Stück im Garten,

dann mit Jungen, 18. VII., 28. VII. verschwunden. — 4. VIII. einige,

5. VIII. mehrere vormittags, 10. VIH. ein Paar, 17. VIII. 1 Stück vor-

mittags. — 21. VHL; 10. IX. 1 Stück.
18*
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Müsclcapa parva Bechst. — Z wergf liegenf änger. 24. VII.

mittags 1 juv. im Stadtpark.

Lantus colliino L. — Dorndreher. 1. V. im Garten vormittags 5,

später $, dann keine mehr; 9.—12. VI. den Ruf im Garten gehört,

21., 22. VKI. 5 im Garten. Ein Paar brütete in der weiteren Umgebung.

Corvüs corone L. — Rabenkrähe. 12. III. trägt ein Paar Bau-

stoffe zur Ausbesserung seines alten Nestes.

Corvus fmgilegus Z.. — Saatkrähe. 14. I. 50—60 auf den Wiesen,

ebenso den folgenden Tag.

Lycos monedula spermologus Vieill. — Dohle. Ab und zu welche

im zeitigen Frühjahr und Spätherbst.

Qamäus glandar'ms L. — Eichelhäher. 26., 29. IX. , 23. X. je

1 Stück.

Oriolus onolas L. — Pirol. 25. VI. S-

Starnus vulgaris L. — Star. 10. III. die ersten im Garten der

Tabakfabrik, 13. IIL 5 Uhr abends in meinem Garten, 14. III. mehrere

singend, 15. III. bei leichtem Schneefall 40—50 in einem Fluge auf den

Wiesen, 21. V. die ersten Jungen im Starkasten laut, 7. VI. die ersten,

8. VI. zwei weitere Brüten ausgeflogen. Nur sehr wenige Paare machten

heuer eine zweite Brut, im Garten überhaupt nicht. — 20. IX. ein großer

Flug singend im Garten; 1. X. 6 Stück früh nach N.

Passer domestlcus L. — Haus Sperling. Auch heuer war der

Sperling wie im Vorjahre sehr spärlich vertreten, kein emziges Paar

brütete heuer bei mir.

Passer montanus L. — Feld Sperling. Auch dieser hat außer-

ordentlich abgenommen. Ich sah heuer überhaupt nur ein einzelnes

Exemplar.

Coccothraastes coccothraustes L. — Kernbeißer. 22.—24. IV. je

1 Stück. — 1. VIIL, 3. X. je 1 Stück.

Fringilla coelebs L. — Buchfink. 18.—24. IV. bei Schnee viele 5(5-

War heuer als Brutvogel sehr zahlreich vertreten. — 10. IX. woderte

im Garten, 11.— 12. X. woderte bei Schneefall auf den Wiesen.

Chloris chloris L. — Grünling. 31. X. war heuer geradezu selten.'

Acanthis cannabina L. — B 1u t h ä n f 1 i n g. 20. X. nachmittags 1 Stück.

Chrysomltrls spinus L. — Zeisig. Zeigte sich sehr selten gegen sonst.
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Carduelis carduelis /..Stieglitz. 11. VI. 1 singendes 5 im Garten.

Auch dieser war heuer selten.

Serinas canarlus germanicus Laubm. — Girlitz. 4. V. schwirrte ein

(5 im Garten, 9. V. mehrere; 21. VII. noch schwirren gehört. — 22. IX.

1 Stück nach N., 30. IX. 8 Stück in den Schrebergärten am Bahnhof;

23. X. 7 Stück.

Pyrrhiila pynhula earopaea Vieill. — Gimpel. 30. VII. lockte einer

im Garten.

Emberlza ätrinella L. — Goldammer. 9., 10. X. ein größerer Flug.

Anthus trlvialis L. — Baumpieper. 22. IV. verhungert aufgefunden;

23. IV. 1 Stück. — 17. VIII. und 11. IX. je 1 Stück.

Anthus spinoleäa L. — W a s s e r p i e p e r. 12. X. die ersten im Tale,

23. X. 8—12 Stück. Im Winter keine gesehen.

Motacilla alba L — Weiß e Bachstelze. 20. IIL erste von N.

nach S. — 29. VIII. viele auf geackertem Felde; 9. IX. ziemlich viele

ad. und juv., 30. IX. 20—30 nach N., bis 12. X. täglich, 14. X. in Menge

beim Vieh auf den Wiesen, 17. X. mehrere, zuletzt.

Budyies flavas L. — Schaf stelze. 27. VIII. zuerst gehört, 29. VIII.

5—8 Stück auf gemähten Wiesen; 5. IX, ein Flug, 15. IX., 10. und

16. X. einige.

Alaada arvensis L. — Feldlerche. 14. IIL 10 Uhr vormittags erste

lach S., 20. IV. 1 Stück; VI. 2 Brutpaare in der Umgebung; 21. VII.

ch gesungen; 23. und 31. locken gehört.

Certhia familiaris macrodactyla Er. — Baumläufer. 6. II.

Sitta caesia Wolf. — Spechtmeise. 25. IV. 5$ im Garten; 7. VI.

rster Jungvogel, 16. VI. 1 Stück, 23. VL Alte mit Jungen, seit Mitte

[i täglich im Garten bis September; 1. XII. 2 Stück.

Pams major L. — Kohlmeise. 11. II. erster Frühjahrsruf. Ein

tar überwinterte.

Faros ater L. — Tannenmeise. 10. IX. eine Familie im Garten.

Parus caeruleus L. — Blaumeise. 20. IX. nachmittags eine Ge-

jllschaft.

Accentor modularis L. — Heckenb rauneile. 20. IV. bei Schnee

Stück, 25. IV. 1 Stück.
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Sylvia borin Bchst — Gartengrasmücke. 8. V. erster Gesang,

13. V. 5 verblieben, 1 Brutpaar gegen ehemals mindestens 2. — 28. VII.

abgezogen.- 4., 5. VIII. mehrere, 17. VIII. mit Jungen im Garten, 26. VIII.

vormittags sehr viele, ebenso den 31. VIII. und 3. IX., 21. IX. zuletzt.

Sylvia communis Lath. — Dorngrasmücke. 30. IV. ^ und $. Ist

jetzt in der Umgebung nahezu selten geworden.

Sylvia carmca L. — Müller chen. 14. IV. erste; 1. V. gesungen,

14. V. trägt Niststoffe, 5. VI. ganz kleine Junge, 12. VI. ausgeflogen. —
28. VII. alle fort; 26. VIII. einzelne, 29. VIII. mehrere, 30. VIII. — 3. IX.

viele, 23. X. l Stück.

Sylvia airicapilla L. — Schwarzplatte. 2. V. 5 singend. Hat

auch an Zahl abgenommen, auf dem Herbstzuge auf den Holunderbeeren

gar nicht beobachtet.

Phylloscopus sibilator Bchst. — Waldlaubvogel. 7. V. früh 5-

— 5. VIII. 1 Stück.

Phylloscopus trochilus L. — Fitis. 17. IV. früh erster Gesang, 30. IV.

mehrere. ^Noch den 30. VII. singend. — 4. VIII. mehrere, 5. VIÜ. einige.

Phylloscopus collybita VieilL — Weidenlaubvogel. 7. IV. erster,

10. IV. gerufen, 12. IV. von überall der Ruf, 30. IV. vielfach. — 12. X.

bei Schnee riefen zwei munter ihr Zilp zalp.

Phylloscopus bonellii VieilL — ßerglaubvogel. 15. V. 2 SS-

— 31. VII. früh, 4. VIII. je l Stück, 5. VIII. einige, 22. VIII. 2 junge Ex.

Regulus ignicapillus Temm. — Wintergoldhähnchen. 7. V. ^

im Garten.

Hippolais icterina VieilL — Spottvogel. 3..V. vormittags 5- Ein

Paar brütete im Garten, verschwand am 28. VII. — 5. VIII. 2 Stück.

Troglodytes troglodytes L. — Zaunkönig. 14. X. erster im Garten.

Turdus musicus L. — Singdrossel. 9. III. (— 4^ Schnee) die erste

gerufen, 27. III. ziemlich viele, 29. III. morgens erster Gesang; 10. IV.

früh viele, 19.—25. IV. bei Schnee mehrere; 5. VI. i singt im Garten;

7. VII. brütet ein Paar im Stadtpark zum erstenmal. — 31. VII. — 4. VIII.

2 Stück, 21. IX. früh 3 Stück, 12. X. 1 Stück, 14.—23. X. 2—3 Stück,

31. X. zuletzt.

Turdus iliacusL. — Weindrossel. 31. X. 2 Stück mit einer Sing-

drossel auf der Gartenwiese.
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Turdus vlscivoms L — Misteldrossel. 19. IV. mehrere bei Schnee,

20. IV. einige, 24. IV. 1 Stück.

Turdus pilaris L. — Wacholderdrossel. 18. IV. 3 Stück im

Garten.

Turdus merula L. — Amsel. 21. IX. 7— 10 Stück 7 Uhr früh nach

N.; 12. X. (5 ad. noch nicht ganz ausgefiedert, ebenso manche Junge

von Spätbruten im Kleingefieder, 15. X. 20—25 meist 55. Nur ein

altes 5 überwintert.

Turdus torquatus alpestrls Br. — Alpenring am sei. 19. IV. bei

Schnee und Schneetreiben mehrere, 20: IV. 15—20 Stück, 21—25. 26—29

5$ im Garten. Waren in der Zeit, als der Schnee lag, überall häufig.

Turdus torquatus torquatus L. — Nordische Ringamsel. 18. IV.

bei Schnee ein 5 ad. im Garten erlegt.

Pratlncola rubetra L. — Wiesenschmätze r. 22. IV. früh 3 ^6,

nur 2 Brutpaare.

Erlthacus tytls L. — Hausrotschwänzchen. 3. IV. früh 5 ad. mit

weißen Spiegel, 5. IV. gesungen, 10. IV. mehrfach, 12. IV. 5 ad., 19.,

20. IV. viele, einzelne auch alte 55, ebenso den 21., 22. IV., 25. IV.

3 6i ad. — 10. IX. viele singend, 21. IX. 5 ad. und 1 juv., 5 ad. singt

noch immer, 6.— 12. X. 5 ad. und juv., zuletzt am 23. X. War heuer

recht häufiger Brutvogel.

Erlthacus phoenlcurus L, — Gartenrotschwänzchen. 11. IV.

5 ad,, 12. IV. gesungen, 18.—21. IV. bei Schnee mehrere, 25. IV. $,

27. IV. 2 hahnenfedrige$$. Ende Juli abgezogen. — 4. VIII. mehr-

fach Junge, ebenso den 5. VIII. ; 30. IX.; 10.—12. X. je 1 Stück; 20. X.

? jun.

Erlthacus rubeculus L. — Rotkehlchen. 3. IV. erstes, 10. IV. 2 55

singend, 18.—21. IV. mehrere. 3. VII. erster Jungvogel im Garten, ebenso

vom 12.—31. X.

Erlthacus cyanecula M. u. W. — Blaukehlchen. 25. IV. 5 ad.

Ornithologische Beobachtungen im Mai und Juni des Jahres 1918

im Küstenland.
Von Eduard Paul Tratz, Leiter der Ornithologischen Station in Salzburg.

Die vorzüglichen Arbeiten Dr. Schiavuzzis haben vor vielen

Jahren bereits über die Vogelwelt des Küstenlandes eingehend berichtet.
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